
   

Stadt Bergisch Gladbach 
Der Bürgermeister 
Federführender Fachbereich 
Finanzen 
 
 

Beschlussvorlage  Drucksachen-Nr. 0554/2021 

 öffentlich 
 
 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und 
Liegenschaften 

30.09.2021 Beratung 

Rat der Stadt Bergisch Gladbach 05.10.2021 Entscheidung 

 

Tagesordnungspunkt 

Bildung neuer Produktgruppen 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Bildung folgender Produktgruppen wird zugestimmt: 
 
01 041 – Digitalisierung 
01 824 – Gebäude- und Grundstücksmanagement 
09 031 – Regionale Kooperationen 
13 768 - Wasserwirtschaft 
13 806 – Land-/Forstwirtschaft 
14 032 – Klimaschutzmanagement 
 
 
 
 



   

 

Sachdarstellung / Begründung: 
 
Durch die Rückführung des Immobilienbetriebes in den Kernhaushalt und die teilweise 
Neuorganisation innerhalb der Stadtverwaltung im Rahmen der stetigen Optimierung der 
Arbeitsabläufe und der Organisationsstrukturen und der damit verbundenen Zuständigkeiten 
ist es erforderlich, folgende Produktgruppen neu zu bilden: 
 
01 041 – Digitalisierung   
(bisher als Produkt 01 105 3 in der Produktgruppe 01 105 -Informationstechnologie und 
Zentraler Service-) 
 
01 824 – Gebäude- und Grundstücksmanagement 
(bisher als Produktgruppe 01 823 -Gebäude- und Grundstücksmanagement- im 
Wirtschaftsplan Immobilienbetrieb) 
 
09 031 – Regionale Kooperationen 
(bisher als Produkt 09 022 3 in der Produktgruppe 09 022 -Stadtentwicklung, Strategische 
Verkehrsentwicklungsplanung-) 
 
13 806 – Land-/Forstwirtschaft 
(bisher als Produktgruppe 13 805 -Land-/Forstwirtschaft- im Wirtschaftsplan 
Immobilienbetrieb) 
 
14 032 – Klimaschutzmanagement 
(bisher als Produkt 14 736 2 in der Produktgruppe 14 736 -Umweltschutz-) 
 
 
Aufgrund der Übernahme einer neuen Aufgabe durch die Stadt (Grundwassersicherung im 
Stadtgebiet infolge der Insolvenz der Firma Zanders) ist die Bildung folgender Produktgruppe 
erforderlich: 
 
13768 – Wasserwirtschaft (mit dem Produkt Grundwassersicherung) 
 
 
Da das Gesetz nur die Produktbereiche bindend vorgibt, bestehen keine rechtlichen 
Bedenken gegen die Umsetzung. 
 
Die Produktgruppenfestlegung obliegt dem Rat. 


